
+ Vollstationäre Pflege

+ Kurzzeitpflege

+ Tagespflege

+ Spezielle Dementenbetreuung

DRK
Seniorenzentrum  
Sonnenhof

Kontakt

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn sie einen Alters-
ruhesitz für sich selbst oder einen Ihrer Angehörigen 
suchen. Wir stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat jederzeit 
zur Verfügung.

DRK 
Seniorenzentrum
„Sonnenhof“
Sebastian-Kneipp-Straße 14
56470 Bad Marienberg

Herr Henning Dills

Tel.: 02661 6290
Fax: 02661 629-130
E-Mail: sonnenhof@kv-westerwald.drk.de
Internet: www.kv-westerwald.drk.de
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Bad Marienberg

Bad Marienberg ist eine kleine Kurstadt in den Höhen-
lagen des Westerwaldes.
Neben Einkaufsmöglichkeiten bietet die Stadt eine 
optimale medizinische Versorgung.
Die Kleinstadt bietet allerdings auch für Spaziergänger 
und Naturliebhaber außergewöhnliche Erlebnisse – von 
einer Kneippanlage, über den Basaltpark bis hin zu einem 
Wildpark wird hier einiges geboten. Auch für Kulturlieb-
haber ist Bad Marienberg ein Muss, denn in der kleinen 
Gemeinde können einige denkmalgeschützte kulturelle 
Sehenswürdigkeiten entdeckt und besichtigt werden. 

Das Seniorenzentrum „Sonnen-
hof“ liegt am Ortsrand von Bad 
Marienberg. Die Bewohner kön-
nen von den Terrassen ihren Blick 
über Bad Marienberg wandern 
lassen. Der Wald und die Kur-
anlagen können zu Fuß erreicht 
werden und die wunderschöne 
Landschaft sowie die Nähe zum 
Wildpark laden zu einem gemüt-
lichen Spaziergang ein.

Das Haus

In 56 Einzel- sowie 11 Doppelzimmern können bis zu 
78 Gäste in Dauer-, Kurzzeit-, Tages- oder Nachtpflege 
Platz finden. 
Alle Zimmer sind in drei Wohnbereiche aufgeteilt, 
komplett eingerichtet und können mit eigenen 
Einrichtungsgegenständen komplettiert werden. 
Neben mehreren Speise-, Veranstaltungs-, Aufent-
halts- und Therapieräumen lädt eine Cafeteria, der 
Garten und eine große Terrasse zur gemeinsamen 
Freizeitgestaltung ein. 

Außerdem steht ein fachgerechter 
Bereich zur optimalen Betreuung 
von Menschen mit Demenz zur 
Verfügung.

Essen und Trinken

Im Vordergrund der Verpflegung steht die Zufriedenheit 
unserer Bewohner, die Qualität der Speisen und deren 
Zubereitung, auch unter medizinisch-therapeutischen 
Gesichtspunkten. Daher werden unsere Menüs 
ausschließlich von unseren 
eigenen geschulten 
Fachkräften zubereitet. 
Wir achten dabei auf eine 
vielfältige Auswahl und 
nehmen jederzeit Rück-
sicht auf die individuellen 
Bedürfnisse unserer Gäste.



Die Pflege
Betreuung und Beschäftigung

Betreuung von Menschen 
mit Demenz

Menschen mit Demenz, psychischen Erkrankungen 
oder geistigen Behinderungen haben in der Regel einen 
erheblichen allgemeinen Beaufsichtigungs- 
und Betreuungsbedarf.

Mit Inkrafttreten des Pflegeweiterentwicklungsgesetzes
wurde die Möglichkeit geschaffen, zusätzliche Beschäftigte 
zur Betreuung demenzerkrankter Bewohner einzusetzen.

Dieser Regelung tragen wir in unserem Haus Rechnung 
und verfügen somit über die optimalen personellen Möglich-
keiten in der Betreuung von betroffenen Menschen.

Das Seniorenzentrum bietet einen 
speziellen Wohnbereich für die 
Betreuung Demenzkranker. 
Dieser wurde als Modellprojekt 
des Landes Rheinland-Pfalz, 
des MDK und des Einrichtungs-
trägers entwickelt.

Kurzzeitpflege / Tagespflege

Es gibt eine ganze Reihe von Situationen, die eine 
Kurzzeitpflege notwendig machen. Zum Beispiel 
nach einem Krankenhausaufenthalt oder zu Zeiten des 
Urlaubs der häuslichen Pflegeperson kann eine Kurzzeit-
pflege in unserem Haus in Anspruch genommen werden.
Im Fall einer vorliegenden Pflegestufe übernimmt 
die Pflegekasse die pflegebedingten Kosten. 

Zur kurzzeitigen Entlastung pflegender Angehöriger 
bieten wir die Möglichkeit der Tages- oder Nachtpflege. 
Die stundenweise Betreuung von Pflegebedürftigen, gibt 	
          Pflegenden die Chance, ungestört einzukaufen               	
               oder anderen Vepflichtungen nachzugehen.

Vorortleistungen Dritter

- Fußpflege
- Frisör
- Fahrdienst
- Einkaufsdienst
- Apotheke
- Gottesdienste
- Krankengymnastik
- Regelmäßige Hausbesuche 
	 aller ortsansässigen Ärzte

Die Achtung vor Würde, der Selbstständigkeit und 
Einzigartigkeit menschlichen Lebens ist die Grundlage 
allen pflegerischen Tuns.
Das Konzept unserer Betreuung und Pflege ist es also, 
die Freiheit und Selbstbestimmung des uns anvertrauten 
Menschen in einer oft fremdbestimmten Welt zu wahren.
Unser Fachpersonal begleitet die körperliche, geistige 
und seelische Entwicklung unserer Hausbewohner nach den 
neusten Erkenntnissen ganzheitlicher Pflege und Betreuung. 

Unser Haus verfügt über einen Anteil von mehr als 60% 
Pflegefachkräften, die hoch qualifiziert sind und sich 
stets an dem aktuellen Stand der Pflegewissen-
schaft orientieren. Die Pflege ist jedoch nicht 
rein funktional oder ergebnisorientiert son-
dern wird auch als eine besondere Art von 
Kommunikation im Rahmen eines 
Beziehungsgefüges verstanden. Dadurch 
wird eine hochwertige, aktivierende 
Pflege und Mobilisierung noch 
vorhandener Ressourcen garantiert. 

Das Leben in unseren 
Einrichtungen bedeutet:

In der Gemeinschaft leben, 
Unabhängigkeit behalten, selbst-

bestimmte Entscheidungen treffen.

Denn im Alter ist die Würde 
höchstes Gut und ihr gehört 

unser ganzer Respekt. 

Wer seine gewohnte Umgebung verlässt, der verlässt 
gleichzeitig sein soziales Umfeld. Um den Bewohnern 
zu helfen sich in die neue soziale Umgebung einzufinden, 
Kontakte zu knüpfen, Gemeinsamkeiten zu entdecken 
oder einfach ins Gespräch zu 
kommen, bieten wir mit Hilfe von  
Fachkräften ein facettenreiches 
Angebot an:

- Gymnastik
- Gehirnjogging
- Alltagskompetenz
- Veranstaltungen und Ausflüge
- Werken und Gestalten
- Einzelbetreuung
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Unsere Pflege orientiert 
sich an dem Pflegemodell 
nach Monika Krohwinkel:

- Kommunizieren
- Sich bewegen
- Vitale Funktionen erhalten
- Sich pflegen
- Essen und Trinken
- Sich kleiden
- Ausschneiden
- Ruhen und schlafen
- Sich beschäftigen
- Sich als Mann bzw. Frau fühlen
- Für Sicherheit sorgen
- Soziale Bereiche des Lebens sichern 
- Mit existenziellen Erfahrungen umgehen


